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Dienstag ven 25. L^ebruTir 1834.'
.,, _̂  ̂  , , ,, -»

Vermischte Verlautbarungen.
3 . 2 l2. (2) I . Nr. l4»6.

E d i c t .
Es wird anmit zur allgemeinen Wissenschaft

hckannt gegeben, daß auf Ansuchen des Anton Bo«
stiantschitsch ron Odersemon, in tie Veräußerung
der, dem MatthäuS Knn von ĉheNe gehörigen,
der Herrschaft Prem, sud I l ld . N l . i , dien«ba»
ien ^2 Hu^'c, nedst Modilar.Offcclen, «ewlNiqet,
und zur Vornahme deifelden diel Tage im Ort«
ZcheNe. und zwar, der eiste auf den ^. Apri l , der
zweite auf den 5. Ma i und der dlitte auf den «7.
Jun i l. I . , m<t dem Bclsahe destimmt worden
seyn, daß. rvenn obige Realität und Mobilar<f>
fccten bei der eisten oder Zeiten TagsahunK «icht
um oder über den Schähuna.0lvertt) au ?Hc,nn ge.
bracht weiden tonnten, folche bei der drillen Vici-
tation auch untct cemscldcn hincangeHeben werten
nürden.

Og werden demnach sämmtliche Kauflustigen
an oben festgeseyccn ^ta^en mit der Bcmcckunglu
«lsäeinen eingeladen, daß oie Vertaulödedingrnsse
in dusiger Gtncktstan^i tonnen eingeichenwelden.

Äezirlsgelichl Plem cim »7. Fcdluai 1^34.

Z. 2o3. (2) Nr. ^955.
F e i l b i e t u n g s - G d i c t .

Von dem '» l . vereinten Neznli^crickte Mi»
chelftätten zu Krawburg wirb hiermit l-ck^int qe»
machl: HZ seyen von diesem Gerichte ükci Row-
ü)en des hohen l . t . S tad t , uno Landrechtcs in
Krain, vom 2. November »655, Z. 762». ^ur Vo l .
Ni^int dcr mittels boben stadt« und lan!>c>'cht»
lichen Bescheides vom 2. November >Ü53, ^. 782,,
der k. k. .^ülnmtlprocuratur zu La'bach, in 'Ler>
trclung Les Nsn^flciums zu hrastie n'ider die Eheleu«
te Boltboiom^ und Margaretk Nconlsch von Klain>
ourg, wc^cn schuldiger 5i5 st. c. 5. c., Kesrilli^»
rcn ercculircn Fcildietunft folqcnder, d«n Est»
cuten gehörigen Realitäten, als:
,«) der, W dcr Stat t Krainlurg, unter (5:)ns. Nr.

2» und 22 liegenden häufer sammt Billachan»
lheilen uno Bieh'iaNulig;

t>) der, dem Benesicio S t . Leonard:, «ud Urb.
Nr. 4 und 20, dienstbaren ^ 3 hübe zu Tcne»
tisch, und

c) der, dcr Florian'scken Gült zu Krainburg un«
terthämgen Ueberlandsackers per ^olLnovim
s)l2ttl genannt, drei Tagsahungen, au< den »3.
Februar, i5 . März und 12. Apr i l ,834 , l >
desmal Voimittaas um 9 Uhr, in tcr Kanzlei
dicscö Bezirlögerick! ö mi l dcm Veisatze anbe-
raumt lrordcn, dah, rrenn eine oder dic an^
d̂ ere Realität weder bei der etsicn noch zncitcn
i^eilbletungö-Taftschuna. um den (5chädungß«
«kl lh ohel balm«: an M a i n gedlücht acrden

tonnte, ftläe bei der d»itten ouch unter t cm
Eäötzungtncllbcbinlan^eglrcn rrelden ^ürde.

!' Wozu tie Kausiufiiacn mit t t m Bcleule»
tinaelakcn »rerttn, daß tie cirhfüsligen ricitaticns-
dedinanisie, die Eäähuna. und der Grulidbuchö-
ßruact in dieser Getichlslanzlei täglich in den
AmMundcn cwaestben trlrden lönnen. ^

Bkieintcs Bczilfsaelicht Michelstätt«Niu5ra,n«
dura dtu 26. Ncrcwbcl »653. « . . . , . ^ ,

A n m e r k u n g . Bei ter eisten Fe,lwtunaS.
Taftsavung sind lediglich die be'den Häuser,
5li!> Cons. Nr. 2» und 22, und der Ueber-
landsackel p l ^ ^solenovim plalli veräußert
l-rorden: die «u Tenetifch liegende, dem Ne«
ncsicio ät. Lennar^i zu Krainbura. Luk,
Uib. Nr. 4 und 2«, dienstbare i j3 hub«
lenkte nicht on Mann grblacht werden.

, »
3. 2ub. (2) N l . ?2.

(3 d i c l .
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Saoen«

stein, in Unlertiain. rrird allgemein bckannt a?".
macht: (tö sey auf Ansuchen des Mar t in Leschi«
t<ch r̂ von Untelsavtnlie'n, rvegtn aus dem Ul<
theile vom 24. Februar iLZ2/ Nr . 197, inwdula-
tc> 23. November lU35, schuldigen ehegottlichelt
(Hü ttzlilö von 70 st. ^ 0̂ 0 Perz. Einsen und Unlo«
sie», in öle executice Feilbietung dcs, dem Io»
seph Echmid ^u Odelsarcnsttin gcbörigen/ der
Hetrschaft Bavenstein, buk Bcrg « Nr. 406 i j 2 ,
delitrcchlmübigen, aclichtlich auf 76 f i . gefchahte»
Wcinüaltivs ,u Puschabera gewilliget, und d'««
zu di ; ets<L Feilbictungö « ̂ nasahung auf den 3>
Wälz , die zw«ite auf ten 2. April und die dritte
auj den 2. Ma i lö3<i, jtdcömal um 9 Ubl V o l -
m i l l I a i im One dee Realität mit dem Anhange
t^esl'mmt woiden, daß, rvcnn die zu veräußernde
Rcolltäl bei der erst«n noch zweiten Feilbietung
um oder über den Scl ätzungswellh an Mann ge»
flacht weiden konnte, s«lde dann dli dcr dritten
auch unter der Schäpuug hintangegcl-en werden
l r ü r t , : wozu die Kauftustigen eingeladen sind.

NkjillSgcrichl ^avepstein am l6. Jan. »33^

Z. 207. (2) I . Nr. 70.'
E d i c t .

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudegg
wird hiermit detannt gemacht: M bobe Iosepba
Kulient, gedorn« B«r,e, von Ct . Ruprecht, um
lZinreiufung und sohinnige Todesertläruna lbleS
vor 39 I a w n l«m lcb». Tburn'scl'en 5'nfa»'terle«
Reglmente Nr. ^5 als Gtm«inen assl/,t'tten »ru«
dels, Iostph ye r ,e , aebelen. Da man run b'̂ er«
übcs dcn M^l fo Current zum Cursor dleleS^o-
f vd Ber^e au?s.csitlU bat, so rvild ,hw dltitS d'kr«
Mlt ^ l c n n t gen..cht, zugleich ouch «r ot«l snne
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Elbe«, oder seine (5essionäre mittels? gegenwärti»
sen Edictes einberufen, daß sie binnen einem Iah«
l« vor diesem Gerichte so gewiß erscheinen und
slch legitimilen sollen, als im Widrigen gedachter
Joseph üerze für todt erklärt, und sein Hermo»
gen selnen hierorts bekannten, und sich legitimi»
lenden Orden einzeantwortet werden rvürde.

Bezirksgericht Neudegg am i . Febcuar »6)4.

3 . 206. ft) Nr. 2856.
E d i c t .

Van dem vereinten Bezirksgerichte Ruperts«
Hof zu Neustadt! wird über Ansuchen oec (Khtleuie
Fran, Seraphin und Iosepha Germ von Neuliadtl,
63 pl-ÄL5änt2ta Heutigen, ^ . 2Ü56, bekannt ge-
lnicht: Os habe in die Umsrtislrung nachstehender,
ouf ihren, zur lobl. Stabtgült Neustaltl, «ub
Rectif. Nr. »»», »3, 22. 3g, ,64. 253, 265,
, 5 , 14, 56 ol̂  256 unterstehenden Häuser und
Osunostucken intabulirter Forderungen und (iau-
tionen gerriNiget, al6:
2) des HeirathSvercrages der Katharina Rockinger,

clcjo. 23. November ^772, intadulict am »c».
Jun i »77g, mit ihrem ^ubrlngen pr. 77 ^.
auf das Haus 5uk Rectif. Nr. i l i ;

b) des UltheilS, clcla. Loitlch ^0. Aprll, und inta»
bulirt unterm <». I u l l 178), zu Gunsten dcr
Frau Elisabeth Dlenich ron Laioach, mic
Zc»na ft. auf oem Hause, sul, Rectif. Nr. i3 ,
dann den Mundstücken, 5>ik Recllf. Nc. 52,
3g, 164. 256 et 265;

e) deg OaulionS' Instruments , slcju. Neustadt!
2c». Apr i l , und inlabulirt zu Gunsten des s. l .
Vancalamts zu Laidach, unterm 5. Ma i 1787,
pr. 225 f l . , auf edenbenanntls Haus unl»
Grunostücke;

6) der Schuloodligation des Mathias Lusner. qe«
rreftnen K^npelmachers aNhier, 6äo. 24. Au-
gust «7g5, uno intadullrt unterm nämlichenDa»
lo auf das Haus, suk Rectij. Nr. <5, dann.
die Grundstücke sul» Rccllf. Nr. »4. 5ä «t
»56, mit 100 st.;

«) der Tcbuldodligation, lautend an den Nämli»
cben, <!<Ia. 16. Apll l und intabulilt aus eben
diese Realitäten unterm 2. Ma i »796, mit
5a ft., und endlich

<) des Schuldbriefes der Iosepha Gader, clcia.
»3. December 1797, und intabulirt unterm
»3. Jänner »796, auf dieseS nämliche haus
und Grundstücke mit 10a st.

Daher werden alle Jene, die auf diese Obli«
gationen und Forderungen Ansprüche ,̂ u machen
gedenken, erinnett, iyr Nechl darauf oinne:, emem
Jahre und 45 Ta^en so gewiß darzuthun. wiorl»
genS sie nach Verlauf dieser Feit nicht mehr ge»
Hört, und besagte Odlizationen und Urkunden
für null un» nichtig erklärt werden würden.

Bezirksgericht RupeilShsf zu Neustadt! am
57. Februar »654.

Z. ,g5. s5) Nr. 52o.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Herrschaft PöNand
wird hiemic allgeme,n dekannt gemacht: (KS scie
üder Ansuchen oes Peter Helderdec von Otter«

dach, rvider Maria Stinne von Nesseltdal, von
dem löbl. Bezirksgerichte Oottschee, alS Personal«
Instanz mit dem Bescheide, <̂ <ln. 22. Ma i »933,
Nxk. Nr . «2»7, in die erecutive Feilbietung d«r,
der Leßtern gehörigen, ,n Maoerleberge gelege«
nen, der Herrschaft PöNand, 5ul» Orunddu<l)S.
I' l i lno X X V I I I . » li 'ul. 72 ol 7g. bergrechtmä.
ßigen, sammt einem Keller, auf 265 ft. gericht-
lich abgeschätzten zwei Weingärten, ziunctci schul-
digen 126 st. 5o kr. ge.rllliget, und von diesem
Gerichte als Reallnstanz, tie Taafayungen zur
öffentlichen Veräußerung auf den 3o. December
iU33, 3o. Iänn<r und 26. Februar »834, jeder«
zelt um ia Uhr Fruh mit dem Beisaye anberaumt
worden, daß, wenn obgedachte Weingärten bei
der ersten oo«c zweiten Tagsahung nicbt um oder
über den Schätzungswert«, an Mann gebracht
werden könnten, diese d«i der drillen auch unler
demselben hintangegeben werben würfet'.

Das SchäyungKprotocol! und die Licitations«
bedingnisfe können zu den gewöhnlichen Amts«
stunden hier eingesehen weiden.

Bezirksgericht Holland am 20. October ,833.
A n m e r k u n g . Die zweite Berlieigerungstag»

sayung ist über Ginverständnlh der Pal»
theien sylillt worden.

Z. 200. (3)
A n z e i g e .

Ein junger Mensch, der das
Gymnasium und zum Theiledle theo-
retische Philosophie mit gutem Fort-
gange absolvirt hat, und sich nut gu-
ten Zeugnissen überfein Studium wie
auch über seine Moralität ausweisen
kann, dann der deutschen, der lateini-
schen und der slavischen Sprache kun-
dig ist, wünscht irgendwo um billige
Bedmgmsse unterzukommen.

Das Nähere erfährt man im Zei-
tungs-Comptoir.

Z . 199. (5)
K u n d m a c h u n g .

Die Administration der, mit der ersten ösierrei-
chischen Sparcasse vereinigten, allgemeinen Versor-
gungs - Ansialt macht bekannt , daß die fur die
Interessenten der Iahresgesellschaften 1825, bis i n -
c!u5ivc 1N52, für das Jahr 1853 entfallenden, in
der Kundmachung vom 11 . Februar 1833 angezeigten
Dividenden vom 2. Jänner läZ^l an , gegen Vorzei-
gung des Orig inal - Nentenscheincs und Einlegung
einer classenmäßig gestämpelten, mit der Lebensbestä'
tigung des betreffenden Interessenten versehenen Q u i t '
t ung , täglich, mit Ausnahme der S o n n - und Feier-
tage, von 3 Uhr Vormittags bis 2 Uhr Nachmittags,
bei ihrer Casse in Wien behoben, oder bei den Com-
manbitcn zur Behebung angemeldet werden können.

Wien am 24. December 1825.
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Z. i98. (2)

K u n d m a c h u n g .

Die Administration ber, mlt der ersten österrei-
chischen Sparcasse vereinigten allgemeinen Versorgungs- <
Anstalt macht hiermit bekannt, daß die statutenmäßige
Verlosung für das Jahr 1832 zu Gunsten der Iah-
resgesellschafttn 1825, 1826, 1327, 1828, 1829,
1820, 1821 und 1822, am 2. Jänner 1825, vor-
genommen worden ist.

Der zu dieser Verlosung ausgemittelte Betrag
bestand in 5572 fl. 21 kr. C .M . , wovon nachbenann-
ten Interessenten folgende Beträge durch das Loos zu-
gefallen sind:

H. I n der Iahresgesellschaft 1325,

nach den §§. i i , 2 1 , 45 und 12, der Statuten:

a„f Classe Geburtsort Wohnort si. ^ .
Nr. 6722 V. Neukirchen Neuhofen ,85 51
„ 6723 V. St . Florian Wissenburg,

Oberösterr. 170 59
,, 22l5 V. Bibel Klagcnsurt 185 21
„ 8548 V. Wien Wien 170 53
„ 2982 V. Wien Wien 59 2
„ 2982 V. Wien Wien 185 21
„ Z958 V. Schloppanitz Wien 25 56
„ 16 IV . Wien Wien 165 25
« 2901 111. Wien Witn .186 20
, 6252 I I I . Böhm.Kamnitz Prag 119 ii
„ »906 111. Weikendors Wien 27 21
„ 765? 11. Teschen Teschen 186 28
„ ,956 I I . Hussopetsch Huffopetsch 129 57
„ 6661 I . Viehoftkl Wien 172 56
„ 5588 I . Wien Wien 186 2«
„ 2785 I . M.Hietzing Wien 56 20

L. I n der Iahresgesellschaft 1826,

nach Z. 12 der Statuten:

auf Elasse Geburtsort lkshnort st. kr.
Nr. 11087 V I . Nieder-Neustift Wien — 52

,, 9̂ >25 V. Felsberg Dürnkrut 9 59
,, 15U9Z IV . Oberleitensdorf Krems 59 7
„ 10116 I I I . Ketskemet Preßburg i?0 10
„ 1U2U6 I I . Fulnee Fulnck ,?0 16
„ 12562 I . Dobromil Dobromil 18? 3
„ 11056 I . Wolfsthal Ödenburg 25 27

6. I n der Iahresgesellschaft 1827,

nach §. 12 ber Statuten:
auf Classe Geburtsort Wohnort ss ^ .

Nr. I 5 i l 2 V I . Olmü^ Wien 5g
,, 12674 V. Wien Wien 22 2

, ,, 15212 IV . Bielitz Iaroslau 65 56
« 17163 I I I . Weinhaus Krems 45g 6
» 12870 I I . Wösendorf Nösendorf iL? '5
« 17296 I I . Ofen Ödenburg 19 "Z
" "532 1. Wien Wien zg? 21
" "230 1. Wien Wien ^ , ,

v . I n ber Iahresgesellschaft 1828,

nach §. 12 der Statutt."":

auf Classe Geburtsort Wohnort si. fr.
Nr. 22772 V I . Pulkau Krumau 5 2?

22285 V. Vreslau Wien 9 14
2'825 I V . Wien Oedenburg 22 7
?,i,i58 I I I . Olmütz Lemberg 112 51
2'809 I I . Krasne Lemderg 121 1

," 25252 I . Ofen Pest 129 42
, 25512 I . M.Trübau M . Trubau 120 23

L. I n der Iahresgesellschaft 1829,

nach §. 12 der Statuten:
auf Classe Geburtsort Wohnort st. fr.

Nr. 2,226 V I I . Almek Wien — 46
» 29052 V I . Mailand Canlu bei

Mailand 1 53
„ 25250 V. Wien Wien 20 51
>> 22287 IV . Freyburg Wicn 62 25
„ 22269 I I I . Augsburg Salzburg 123 25
„ 22185 I I . Zclatowitz Brzessawelk 166 5L
„ 25022 I I . Wien Wien 55 25
,, 26195 I . Prag Prag 151 5?
„ 2207 7 I . Wien Wien 188 25
„ 25U71 I . Wien Wien 21 12

I''. I n der Iahresgesellschaft 1820,

nach H. 12 der Statuten:

auf Classe GcburtsVvt Wohnort ss fv
Nr. 27108 V I I . Dollndorf Pest — 19

,, 27 822 V I . Lemberg Lemberg — 55
„ 25285 V. Wien Wien 12 5
» 27697 I V . Drosow Brunn 28 11
„ 26105 111. Littitz Theresienstadt 81 28
„ 25250 I I . Wien Wien 125 5
„ 27582 I. Blünn Brunn 188 57
», 29995 I . Hosterlitz Hosterlltz 23 35

6-. I n der Iahresgesellschaft 1831,

nach §. 12 der Statuten:
auf Vl.,sse Geburtsort Wohnort ss. fx

Nr. 55075 V I I . Troppau Troppau 58
„ 51375 V I . Markowitz Wicn — 13
„ 51555 V. Wien Penzing 5 2 l
u 55092 IV . Kiß-Marton Wien 12 3
» 55855 I I I . Neustadt Brunn 21 34
„ /<5563 I I . Mediasch Mediasch 37 12
,, 45260 I . Strzilek Tovitschau 74 6

l l . I n der Iahresgefellschast 1822,

nach Z. 12 der Statuten:

auf Classe Geburtsort Wohnort ss. k l .
Nr. 59506 V I . Auspitz Kremsier - 12
» 55957 V. Königgrätz Kö'niggrätz — 1?
,, 56501 I V . Tmain Königshof — 5t
„ 57855 I I I . Znaim Grätz 5 6
« 58605 I I . Esorna Esorna l i 59
,, 5980? I . V^umgarten Wien 25 5ä
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Die vorgeführten, durch das Los bestimmten

Interims-Scheine kö'nncn zllr Zuschrcibung des Ver-
losungs-Betrages entweder an die Haupcanstalt in
Wien, oder an deren Commanditen überreicht wer-
den, insbesondere werden die Interessenten der Inter-
ims-Scheine Nr. 6723, 6728, 2215, »548, 2982,
2901, 6553, 7657, 6661, 5488, 12562, 13370,
14593, 24543, 33135, 26194, 52077 und 37585,
aufgefordert, gegen Zurückstellung des Interims-Schei-
nes den gebührenden Rcmenschein zu erheben, nach-
dem ihre Einlage durch den zugefallenen Verlosungs-
Betrag ergänzt worden ist.

Uebrigens sind mit dem Schluße des Jahres 1355
folgende theilweise Einlagen durch Zuschreibuug der
Theil-Dividenden vervollständiget worden, und zwar:

2.) I n der Iahresgescllschaft 1825 :
' Nr . 4640, Classe I . , lautend auf Ka-

tharina Magdalena Schmid
von Wien, miteinem Ueber-
schusse von . . . . 1 ss, 1? kr.

Nr . 5257, Classe I. . lautend auf Carl
Albr. Thielen von Wien,
mit einem Ueberschusse von 4 „ 1 „

Nr . 5233, Classe I . , lautend aufFran-
cisca Thielen von Wien,
Mit einem Ueberschussc von 4 » i „

Nr . 5239, Classe!., lautend aufFrie-'
derike Iofcpha Thielen von
Wien, mit einem Ueber-
schusse von . . . . . 4 „ 1 „

Nr . L894, Classe I.. lautend mlf Caro-
lina Theresia Em. Thielen
von Wien, mit «incm Ueber-
schusse von 4 „ 1 „

Nr. 4187, Classe I I I . , lautend auf
Maria Kun.Freuinn v. Hü-
gel von Wien, mit einem
Ueberschusse von . . . 11 » L »

Rr. 5753, Classe V. . lautend aufIoh.
Eu. Vetter von Wien , mit
einem Ueberschusse von ., 6 „ ' 5 ^

b.) I n der Iahresgesellschaft i826:

Nr. 12656, Classe I., lautend auf Georg
Ernst Steph. v. Käß. von
Preßburg, mit einem Ueber-
schusse von . . . . . 4 „ 21 «

Nr. 10625, Classe I I . , lautend auf Joh.
B . Math. Schlaucher von
Wien, mit einem Ueberschus-
se "on 5 „ ? n

Nr. 10061, Classelll., lautend auf Jo-
hann Topiarz in Obcröster-
reich, mit einem Ueberschusse
" ° " 5 » 4L „

ĉ .) I n der Iahresgesellschaft 1827:
Nr. 16736, Classe I., lautend aufAugust

Carl Mährcr von Neurauß-
nitz, mit einem Ueberschusse
von . . . . . . . — fl. 54 kr.

ci.) I n der Iahresgescllschaft 1828:
Nr . 21539, Classe I . , lautend auf Jo-

seph Gündcrt v. Ringelheim,
von Ofen, mit einem Ueber-
s c h u s s c v o n . . . . . 2 „ 1 1 „ '

Nr. 24689, Classe!.,lautend aufHeinr.
Raining v.Riedkirchen, von
Nimburg, mit einem Ueber-
s c h u s s e v o n . . . . . 6 „ u -

Nr.24690, Classe I., lautend auf Aug.
Edd. v. Niedkirchcn, von
Nimburg, mit einem Ueber:
s c h u s s e v o n . . . . . 6 » , g „

Nr.21537, Classe 1 l . , lautend auf Jo-
hanna Aloisia Eleo. v. Rin-
gelsheim, von Ofen, mit
eincm Ueberschusse von . 4 » 59 „

Nr . 21528, Classe!!., lautend aufAnna
Aloys. The. v. Ningelsheim,
von Ofen, mii einem Ueber-
schusse von . . . . . 4 » 59 »

Nr. 24636, Classe II.,,lautend auf Ferd.
Naming u. Ricdkirchen, von
Nimburg, mit einem Ueber-
s c h u s s e v o n . . . . . ? „ ? >»

Nr. 2^687, Classe I ! . , lautend auf Wi l -
helm Martin Naming v.
Nicdkirchen, von Nimburg,
mit einem Überschüsse von " », 3 ^

Nr . 25683, Classe I I . , lautend auf Jo-
Hanna Anna Naming V.
Niedkirchen, von Nimburq,,
mit eincm Ueberschusse von 7 „ ^ .,

Nr.24631, Classe I I . , lautend auf An-
tonia Traugott v. Scott i ,
von Wien, mit cincm Ueber.-
schusse von 7 ^ 9 »

e.) I n der Iahresgescllschaft 162!,:
Nr.26949, Classe I I I . , lautend auf

Francisca Glasel von Wien,
mit einem Ucberschusse von 8 » 10 .̂

s.) I n der Iahrcsgcscllschaft 1850 :
Nr. 31285, Classe I., lautend auf Adel-

heid Ludouica Durant von
Wien, mit einem Ucdcr-
schusse von 2 ., 30 „

Die Interessenten dieser Interims'Scheine wer-
den daher ebenfalls eingeladen, gegen Zurückstellung
des Interims-Scheines den gebührenden Rentenfchcit'
bei der Hauptanstalt in Wien, oder bei deren Com-
manditen in Empfang zu nehmen, und die voranqe-
führten Kapitals-Ueberschüsse gegen class^nmäßig g?-
stämpelte, mit der Lebensbestätigung versehene Quit^
tungen zu erheben.

Von der Administration der mit der ersten österreichischen Sparcasse vereinigten allgemeinen Ver-
sorgungsinstalt.

Wien, den 3. Januar l82' l .



Anhang zur Naibacher UeitunK.
^sremven - Anzeige

der h ier A n g e k o m m e n e n und Abgereis ten.
5>en 2 l . Februar 1834. Hr. Anton Lindner,

k. k. Beamte; Hr. Wilhelm Lorber, Handelscommis^
Hr.' Wilhelm Heukings Handelsmann; Hr. Anton
Ifaverden, Handelsmann; Hr. Alois Rossi, Han:
delsmann, und Hr. Georg v. Sarachaga, großh.
badmscher Artillerie-Olsizier; alle sechs von Wien nach
Trieft.

Den 22. Hr. Ferdinand Escherich, Nr. der
Medicin, und Hr. Max. Seudert, Dr. der Medicin;
beide von Wien nach Trieft. — Hr. Anlon Emil
Varga von Szigech, k. k. Beamte und Gutsbesitzer,
von Trieft.

Den 23. Hr. Peter Gianicelli, Hausbesitzer,
und Hr. Sigmund v. Ghctaldi- Gondola, Pode t̂a
von Ragusa; beide von Trieft nach Wien. — Hr.
Adolph Hermann, k. k. Beamte, und Hr. Moriz
Schloß, Magistratsrath, beide von Gratz nach Trieft.

«5ours vom 20. F e b r u a r 1834.

StaatSschuldverschrtibungen zu 5 o. H, (>>, HM.-97 25̂ 3»
det-o detto zu 4 v .H. (i>, CM.) 87 3)4
detlo dltco zu» u.H. (ln CM.^2« ^4

Verloste Obligation.. Hof tam/ ^
mer' Qdligalion. 0.Zwangs H û5 v.H.f « 97 2M
Dallet)t„s m Kcaln^u. AelH./lu^ l/io.H.,^ c? —
rial »Obligat. t>tl >2>tän0« v.Z^u4 "-H.^.Z ^
Tyrol ^ u Z l j l v . H . ) » —

Dal l . mit Vlrlos. v. ̂ . >N,a für >aa N. (in CM.) 2«3 <j«
dett» dltto v. I . i 3 l l für -̂»c, si. (in C))?.) ^7 5,9

W>«n.Stadt<Vanco«O>>l. lu « l ^ » H.(>n CM.) 5?

Bank > Acticn vr. Stüct »l^» 2̂ 5 in Conv., M^inz«.

Cff0Neid Durchschnitts - Vrnse
in Laibach am 22. Februar 16I4.

M a r k t p r e i s e .
Ein Wicn. Mctzcn Wciftcn . . 5 ^ 4 kr.

"T' — Kul'urutz . . — „ — ^
- ^ — Haibfrucht . 2 « 32 ^
— — Korn . . . 2 ,. 123^4 «
— — Gerste . . . ^ » 5)5 „
^ — Hlrse . . . 2 „ 1 4 2 ^ ^
—^ — Hcidcn . . 2 „ 6 2^4 ^
" — Hafcr . . . z ^ 22 ,

K. U. Notto^iehuttgcn.
I n T r i e f t am 22. F e b r u a r l 6 2 H :

6^. 65. 19. 62. 2g.
Die nächste Ziehung wnd am 5. M ä r z

i334 ln Truest gehallen werden.

vermischte Verlautbarungen.
2- 2 l g . ( l ) 3lr. 662.

E d i c t.
Vor dem Bezirksgerichte Pölland in Un-

terkram, haben alle Jene, welcke an die Ver,
lassenschaft d«s am z I . December igHH, zu
W rnsthlvß vlrstorbtmn Berks 'Wundarzt««

Franz Suppan, als Erben, oder aus was
immer für einem Rechtsgrunde Anspruch zu
machen gedenken, vusen Anspruch bmnen ei»
nem Jahre und sech« Wochen, vom unten
gesetzten Tage a n , so gennß hierorts selbst oder
durch «men bevollmächllgten anzubringen, als
widrigenfalls 0,e Verlassenschaft mit dem auf-
gessellten Curator, und den sich allenfalls aus«
rve.senden Erben nach Vorschrift der Gesetze
verhandelt werden wlrd.

Pölland am 27. December i633.

i j . 22o. (1) 3il. 24»0.
tzeilbietungö » G d i c t .

Von dem k. l . idezirttgelichte der Umgebung
Laibachs wnü hlelmil bekannt gemacht: OK sey
über Ansuchen oeS Ballhelmä Petschnig, wider
Michael Weenig von ^ct. lebe, rvegen schuldigen
äüg ft. »ü rr. c. 5. c . , die executive Feildietung
der, dem Lthtern zugehölige, dem ltziute Belg-
st.ihl. 5ud. Urd. 3lr. 6« t^4, 53 ^ 4 dienstbaren, und
auf 9 I6 t i . i>5 t l . geschätzten Kausche, 37ladl» unl>
Säge,nühle in Schlede, dewitiiget, und hiezu die
i!lc»lütion2lagsatzungen auf den »^. Jänner, , 7 .
Febcuac uno »3. Mälz »654, jedesmal Vormit»
lags um »a Uhr, im Orte oer Neailtäl mit dem
Belsaye anberaumt, dah die bei der ersien oder
zrrcnen Fcilblclung üder oder um die Schätzung
nlcht an Mann gebrachte Realität, bei der blit»
len FeUdnlung auch unier der Schätzung hintan»'
ge^tden rrelden wi ld .

D»e Licttationüdebingnlss« tönnen täglich hier»
amtS elnsteschen rrelten.

K. K. Beznll^elichl Umgebung Laibachs
am 20. November i855.

A n m e l l u n g . Ni,cdöem auch bei der zwei»
len ^eitt'i^lung tein Kaustul'iiger eischlk-
nen »«. so rrlid am Z3. Mä iz »Ü54, die
dlltie Zt' lbieiunü vorgenommen.

Z. 217. (.) ^ 3ir. 669.'
O d i c t.

Van dem Bezirksgerichte PöNand wird be«
tonnt gegeben: Gs seien über Oinschleilen des Io»
bann Nöt<el von M a l i e r n , <1e pl-gegenlillo 27. v.
M . , Nr . t)0tt, wegen ZHultigen «7 ft. 45 tr. c. 5. c.,
in die c^cullve Feilbielung der auf 49 ss. fteichäh«
tc,i Fahlnlsse deü Zv^n Panian von Al lenmal l t , v«-
stedeno in einem Pferde, »0 Schafen, bGeihen»
2 Schweinen und » Kuh, gewilliget, und zu deren
Volnahme d« i Tagö<ahlten, c>uj den , . M ä r z , 7.
und 5o. Apl i l l. I . . jedesmal Volmittagb in die
Wohnung des Cx«cuten mit dem Beisätze cnaeord.
net woiden, dah die Pfandstücke beider ersten und
zweiten Tagöfahlt nur um odel übel denSchäyungs»
p l t lK , bei der bii lten aber ould unter demselben
hintangestebcn werden.

Wovon M i t dem Andonge die Verständigung
geschieht, dah das ^chäzungsplotocoll hieramts
lingcstden rreloen lcnn^.

^eNand am ^5. Iänu« ^L34.
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Z. 219. (1) Nr . 26.
W e i n - und E s s i g , V e r k a u f .
Am 17. März d. I . , von Vormittag um

9 Uhr bls Abends um 7 Uhr , werden im
Schloße der Herrschaft Wippach 200 nach Maß
der Anbote auch I00 Eimer Wippacher Wei-
nes, und 30 Eimer Esslg, im Wege der Ver«
fielgerung gegen bare sogleiche Zahlung ver-
äußert, und zwar nach Verhältniß der 2ua-
lltät um 2 fi. bis 4 fi- 40 kr. pr. Eimer, aus-
gerufen werden.

Verwaltungsamt der Herrschaft Wippach
am 2c». Februar iLZH.

Z. 222. ( i ) ^ ^

T h e a t e r .
Donnerstag den 2?. Februar wird im hiesigen stä'ndl?
schen Schauspielhause zum E r s t e n m a l e , und zwar

zur Benesice des ergebenst Gefertigten aufgeführt:
D e r

TNoOmmarkt im Tempel Ver
Musm,

eine komisch - tragisch-muMlische Scencnreihe in 2
Acten mit einem Vorspiele, von C a r l N e u d r u c k ,

unter dem T i t e l :
D e r

Venelleiant in tausend NengNett.
Der ergebenst Gefertigte, dessm Leistungen im-

mer wohlwollend und nachsichtsvoll aufgenommen wur-
den, glaubt keine Fehlbitte zu thun , wcnn er zu sei-
ner Benefizvorstellung ( ^ i n h o c h v e r e h r t e s P u -
b l i c u m recht zahlreich zu erscheinen bittet.

I . B a u m a n n ,
Mitglied der hiesigen ständische,, Bühne.

Aeußerst wohlfeiles Wörterbuch
der deutschen Sprache.

In
I.A.Edlen v. K l e i n m a y r ' s
Buchhandlung m ka:bach, ncucv Markt, N r .

2 2 l , lst zu haben:

Handwörterbuch

deutschen" Drache
^ .^ Ĉ  Adelung*s großem Wörterbuch? mit
3^ücks,cht auf den Gebrauch in Schulen, be-
sonders aber für Beamte und andere G e -

schä f tsmänner bearbeitet

M. N. Kchmidel.
Z Bande ln ä Adtl)s! lul!ge„. gr. 6. W i e n ,

2 6 2 I . ( l 6 5 g ^cl tc l- , stark) 2 fi. i 5 kr.
Adelung'ö großes W o l l s^uct) oec eeuifchen

Svrache ist für den Geschäftsmann zu weit läuf ig,
und sein tleines Wörterbuch selbst für Schüler zu
unvollständig. Der Herausgeber hofft daher, daß
gegenwärtige Bearbeitung willkommen seyndürf«
te, da er gefuckt hat in Ansehung der Rechlschrei«
bung, in der Abänderung der Haupt», Bei» und
Fürwörter, in der Abwandluna der unregelmäßi-
gen Zeitwörter und in der Wortfügung dieses
Handwörterbuch für Lehrer und Schüler vorzüglich
brauchbar zu machen; auch sind in demselben jene
Wör te r , welche in mehreren Bedeutungen ge-
braucht werden, sowohl die verschiedenen Nedeu«
tungen erklärt, cls auch die sonst von einem ader
dem andecn Worte abstammenden Redensarten
beigefügt wolden.

Die
wahre Würde des Menschen,

o b e r :

Betrachtungen
ü b e r

die christliche Tugenden,
sowohl

f ü r Ge i s t l i che a l s W e l t l e u t e .
V o n

Oanrad Tann er.
Abt de5 Venedictiner - Stiftes Einsiedeln.

Zweite Auflage.
Augsburg, 1829. 1 fi. 40 kr. ungebunden.

I n h a l t :
Von dem Geschäfte deS Heiles. Von der Tu-

gend überhaupt. U«oer die wahre Tugend wlder
die Scheinlugeno. Vom Dienste GottcS und dem
Dienste der W<l l . Bon dem christlichen Leben bei
unsern Zeiten. Ueber öie Rcllgionöirissenschaft des
Christen. Ueber die (Irlennlniß seiner scldst. Ne«
der die Treue «>l seinem Veruft. Urrer daS Ge»
bet des Christen. Ueber daS ANmosen. Ucder
die Abtödlung 5es (Christen. Ueber die Absonde-
rung der Chlliien v^n ter Welt. Uebcr die Ar«
beitsamteit der «Hhlisten. Ueder die christliche Klust«
heit. Ueber die chllstliche O^leät igt i i t . Ueberdie
christlich« Sta i tmuth. Ueber die christliche Mäß i -
gung. Ueber d«n unterwürflgen Glauben ter^hr i«
stcn an daü W e l t Gottes. Uebcr die wahre Hoff»
nung der Christen. Ueder daö gründliche Ber '
trauen der Menfchen auf Gott in allen Dinacn»
Ueder die Beweggründe, Gott zu lieben. Uebcr
die A r t , mit der wir Vol t lieben sollen. Ueber die
gebotene tugendhafte Liebe des Nächsten. Ueber
die Llede der Feinde wegen Gott. Ueber die Furcht
Gottes. Ueber die Tugend der Religion oder des
wahren Gottesdienstes. Ueber den Eifer für die
Eache Gottes. Ueber die christliche Demuth. Ue-
der die Armuth im Geiste. Bon der Kcus«1be't
übelbaupl. Bon der Geduld, die ein Ohtist auf
ter Welt haben m^H. Ueber tie vollkommene cZc«
gelung in vcn Wil len Gotleö. Uedcr dle V « M -
tigteit im Guten.

(3. Intelligenz-Blatt Nr. 24. V. 25. Februar 16)4.)


